
ANLAGE NR.1  

 

TEILNAHMEANTRAG  

 [Einzureichen von:  

A) einem Einzelunternehmen gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. a), GVD 50/2016 i.g.F.; 

B) einem Konsortium gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. b) und c), GVD 50/2016 i.g.F.; 

C) einem federführenden Unternehmen einer bereits gegründeten Bietergemeinschaft gemäß 

Art. 45, Abs. 2, Buchst. d), GVD 50/2016 i.g.F., eines federführenden bereits gegründeten 

Konsortiums oder einer federführenden Gesellschaft des EWIF gemäß Art. 45, Abs. 2, 

Buchst. e), GVD 50/2016 i.g.F.;   

D) jedem Wirtschaftsteilnehmer, der an einer noch zu gründenden Bietergemeinschaft oder 

Konsortium gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. d) und e), GVD 50/2016 beteiligt ist; 

E) einem Wirtschaftsteilnehmer, der als einheitliches Organ im Falle eines 

Unternehmensnetzwerks gemäß Art. 45, Abs. 2., Buchst. f), GVD 50/2016 i.g.F. tätig ist, 

sofern für Letzteres ein solches Organ vorgesehen ist, das mit Vertretungsbefugnis und 

der Eigenschaft eines Rechtssubjektes und den notwendigen Voraussetzungen versehen ist, 

um die Funktion des Vertreters ausüben zu können;  

F)  einem Wirtschaftsteilnehmer, der die Funktion des Vertreters eines 

Unternehmensnetzwerks gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. f), GVD 50/2016 i.g.F. ausübt, 

sofern dieses an einer bereits gegründeten Bietergemeinschaft beteiligt ist; 

G) jedem Wirtschaftsteilnehmer, der Mitglied eines Unternehmensnetzwerks gemäß Art. 45, 

Abs. 2, Buchst. f) GVD 50/2016 i.g.F. ist und am Verfahren in jenen Fällen teilnimmt, 

in denen das Netzwerk zwar eines einheitlichen Organs mit Vertretungsbefugnis versehen 

ist, jedoch ohne Eigenschaft eines Rechtssubjektes, und in denen das Netzwerk an einer 

noch zu gründenden Bietergemeinschaft beteiligt ist] 

 

HINWEISE 

Der vorgefertigte Vordruck dient allein dazu, den teilnehmenden Unternehmen das Ausfüllen 

der Ausschreibungsunterlagen zu erleichtern, unbeschadet deren Verpflichtung und 

Verantwortung, die in den Ausschreibungsbedingungen enthaltenen Bestimmungen einzuhalten. 

Das Formular kann von den teilnehmenden Unternehmen in jenen Teilen ergänzt und/oder 

abgeändert werden, welche als nichtzutreffend und/oder nicht zweckmäßig mit deren 

Anforderungen und mit der Einhaltung der in den Ausschreibungsbedingungen enthaltenen 

Vorschriften sind.  

Die Erklärung zum Ersatz einer Bescheinigung/die Eigenerklärung wird gemäß DPR vom 28. 

Dezember 2000, Nr. 445, erlassen.  

Gemäß Artikel 43 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445, wird die Südtiroler 

Landesverwaltung, Amt für Finanzaufsicht 5.5, mittels geeigneter Kontrolle die 

Wahrhaftigkeit der Eigenerklärungen überprüfen; dies auch bei den für die Ausstellung der 

Eigenerklärungen zuständigen Verwaltungen, unbeschadet der Tatsache, dass im Falle von 

Falscherklärungen der Erklärende zusätzlich zu den Haftpflichten und den strafrechtlichen 

Folgen laut Artikel 76 des DPR vom 28. Dezember 2000, Nr. 445, sowie den Folgen laut 

Artikel 80, Abs. 12, und Art. 213, Abs. 13, des GVD Nr. 50/2016 i.g.F., vom Verfahren 

ausgeschlossen wird. Sofern die Vergabe bereits erteilt worden sein sollte, wird diese 

widerrufen. 



ANLAGE NR.1  

 

AUFTRGGEBER: Südtiroler Landesverwaltung, Amt für Finanzaufsicht 5.5 

BETREFF: Öffentliches Wettbewerbsverfahren, eingeleitet gemäß Art. 5, Abs. 9, GVD 50/2016 

i.g.F., wie von Art. 2, Abs. 2 und 3 des MD 521/1997 hervorgerufen, das mittels eines 

offenen Verfahrens gemäß Art. 60 des GVD 50/2016 i.g.F. abzuwickeln ist, um das gesamte 

Aktienpaket abzutreten, welches das Land Südtirol an der ABD Airport AG besitzt. 

 
Die/Der Unterfertigte ………………………………………………………………. geboren 

in ………………………... am …………….……………………… wohnhaft in 

…………………………………….………….Straße/Platz……………………………………

……. ………………………………………… Steuernummer 

…………………………………………..      

Personalausweis ………………………... ausgestellt am ………………………… 

von………………………………………………… (eine nicht beglaubigte 

Ablichtungskopie des gültigen Ausweises wird dieser Erklärung beigelegt), der in 

der Eigenschaft als ………………… …………………………………… handelt, indem 

ihm/ihr die Ermächtigung dazu zuerteilt wurde mit: 

� Allgemeiner Vollmacht Nr. Rep. ……………… vom ………………………………., 

die der Erklärung beigelegt wird; 

� Sondervollmacht Nr. Rep.……………… vom………..……………………..., die der 

Erklärung beigelegt wird; 

� Beschluss des Verwaltungsorgans vom ………………………………….. (Kopie des 

Beschlusses wird beigelegt) 

� Sonstigem ……………. 

…………………………………………………………………………….(Kopie der 

Bevollmächtigung wird beigelegt) 

Für den Wirtschaftsteilnehmer ………..………………………………………… mit 

Rechtssitz in …………………………… Straße/Platz 

…………..…………………………… St.Nr./MwSt. 

…….…………………………………………………………………………………..………... 

BEANTRAGT  
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Am Verfahren teilzunehmen als: 

 

 

� Einzelteilnehmer gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. a), GVD Nr. 50/2016 i.g.F.; 
� Konsortium von Produktions- und Arbeitsgenossenschaften oder Konsortium von 

Handwerksbetrieben laut Gesetz vom 8. August 1985, Nr. 443, gemäß Art. 45, Abs. 

2, Buchst. b), GVD Nr. 50/2016 i.g.F.; 

� Ständiges Konsortium gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. c), GVD Nr. 50/2016 i.g.F.; 
 

Die Unternehmen des Konsortiums unter b) oder c) des Art. 45, Abs. 2, GVD Nr. 

50/2016 i.g.F. sind folgende: 

1)____________________________________; 

2)____________________________________; 

3)____________________________________; 

4)____________________________________; 

_____________________________________ 

� Vertreter/Federführend von: 
� einer Bietergemeinschaft gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. d), GVD 

Nr. 50/2016 i.g.F.; 

� einem ordentlichen Konsortium gemäß Art. 45, Abs. 2, Buchst. e), 
GVD Nr. 50/2016 i.g.F.; 

� bereits gegründet 
� noch zu gründen 

� EWIF 

� Auftraggeber/Konsortiumsmitglied von: 
� einer noch zu gründenden Bietergemeinschaft gemäß Art. 45, Abs. 

2, Buchst. d), GVD Nr. 50/2016 i.g.F.; 

� einem noch nicht gegründeten gewöhnlichen Konsortium gemäß Art. 
45, Abs. 2, Buchst. e), GVD Nr. 50/2016 i.g.F.; 

Die anderen Wirtschaftsteilnehmer, die Mitglieder einer Bietergemeinschaft/eines 

Konsortiums/EWIF sind, sind folgende:  

       1)____________________________________; 

2)____________________________________; 

3)____________________________________; 

4)____________________________________; 

_____________________________________ 

� Wirtschaftsteilnehmer, der Mitglied eines Unternehmensnetzwerks gemäß Art. 45, 

Abs. 2, Buchst. f) GVD Nr. 50/2016 i.g.F. ist, als: 

� Einheitliches Organ mit Vertretungsbefugnis; 

� Einheitliches Organ ohne Vertretungsbefugnis; 

� Anderes Unternehmen, das am Netzwerk teilnimmt. 
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Der Wirtschaftsteilnehmer, der Mitglied eines Netzwerks ist, fällt in folgende 

Kategorien, die in der Auflistung der Wirtschaftsteilnehmer aufscheinen, welche 

den Teilnahmeantrag stellen können und im vorliegenden Formular angegeben sind: 

� E); 

� F); 

� G). In diesem Fall angeben, ob: 

� Das Netzwerk eines einheitlichen Organs mit 

Vertretungsbefugnis versehen ist, jedoch ohne Eigenschaft eines 

Rechtssubjektes  

� Das Netzwerk als noch zu gründende Bietergemeinschaft 

teilnimmt  

 

Die anderen Wirtschaftsteilnehmer, die am Netzwerk beteiligt sind, sind 

folgende:  

1)____________________________________; 

2)____________________________________; 

3)____________________________________; 

4)____________________________________; 

_____________________________________ 

 

� Wirtschaftsteilnehmer, der seinen Sitz in anderen Ländern als Italien hat 

(Genaueres angeben) _____________________________________) 

� SONSTIGES_______________________________________________________ 
 

UM AM VERFAHREN TEILNEHMEN ZU KÖNNEN, ERKLÄRT DER UNTERFERTIGTE – DESSEN 

IDENTITÄT WIE OBEN FETGESTELLT WURDE – GEMÄSS DPR 445/2000 FOLGENDES:  

- Sich für die Ausarbeitung des Angebots nicht der Zusammenarbeit jener bedient 

zu haben, welche dem Land Südtirol in Bezug auf das gegenständige 

Vergabeverfahren Beistand geleistet haben;  

- Weder direkt noch indirekt mehr als ein Angebot zu unterbreiten; 

- Sich am Entwicklungsplan zu halten, der 2012 von der Enac - Italienische 

Flugsicherheitsbehörde genehmigt wurde;  

- Sich zur Umsetzung des strategischen Investitionsplans, falls die 

endgültige Konzession erteilt wird, zu verpflichten, sowie die notwendigen 

Investitionen zu tätigen; 

- Sich dazu verpflichten, alle Bestimmungen, die in den 

Ausschreibungsbedingungen und deren Anlagen enthalten sind, einzuhalten.  

 

 

 

Datum……………………………     Unterschrift 

 

……………………………. 
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